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Drei von vier Menschen in Eritrea arbeiten in der .

Trotzdem gibt es im Land nicht genug zu essen. Dies liegt einerseits an den

, andererseits aber auch am Krieg mit dem Nachbarland

Äthiopien.

Alle  müssten während sechs Jahren die Schule besuchen.

Tatsächlich sind es aber weit weniger, vor allem bei den .

Die Klassen sind sehr groß, meist über 60 Kinder. Zudem fehlt es meist an

.

Die Menschen in Eritrea werden nicht so alt wie bei uns, meist nur etwas über

sechzig . Die meisten Frauen bringen in ihrem Leben etwa

fünf Kinder zur . Bei der Geburt sterben heute etwa viermal

weniger  als noch vor etwa vierzig Jahren.

Die Männer müssen einen  leisten. Das kann in der Armee

sein oder auf einem Büro, im Straßenbau oder anderswo. Gemäß dem

 dürfte dieser Dienst zwei Jahre dauern. Oft dauert er aber

sehr viel länger und die  wissen nicht, wann er aufhört. Sie

können so nicht für Geld arbeiten und eine  gründen oder

ihre Eltern versorgen. Viele junge Eritreer flüchten deshalb ins

.


